
Fragen, die es in sich haben 

Dienstag, 22. Januar 2013
und Donnerstag, 21. März 2013  

18.30–20.00 Uhr

Vortrag und Diskussion

Religion für Anfänger



Inhalt
Was hilft beten? Will Gott das Böse? Kann man glauben lernen? Müssen Christen 
bessere Menschen sein? Gibt es Gnade ohne Reue? Weiss Gott alles? Glauben Frauen 
anders als Männer? Manche religiöse Fragen haben es in sich. Fragen, um die selbst 
Fachleute einen Bogen machen oder die sie mit schnellen Antworten zu erledigen 
versuchen. 

Die Veranstaltungsreihe «Religion für Anfänger» weicht keinem Thema aus. Ohne 
theologische Fachsimpelei, kirchlichen Jargon und ethische Höhenflüge geht sie 
Fragen nach, die zwischen Glaubenden und Zweifelnden, Kirchennahen und  
Kirchenfernen, Priestern und Laien, Katholiken und Protestanten, Frauen und  
Männern umstritten sind.

Leitung und Moderation
PD Dr. Béatrice Acklin Zimmermann, Paulus-Akademie Zürich
Pfrn. Brigitte Becker, Fachstelle Spiritualität & Lebensstil der Evang.-ref. Landes-
kirche des Kantons Zürich

Programm
Dienstag, 22. Januar 2013, 18.30-20.00 Uhr
Was hilft beten?
Prof. Dr. Magdalene Frettlöh, Professorin für systematische Theologie an der Universität Bern

Donnerstag, 21. März 2013, 18.30-20.00 Uhr
Will Gott das Böse?
PD Dr. Regine Munz, Dozentin an der Theologischen Fakultät der Uni Basel und  

Seelsorgerin an der Kantonalen Psychiatrischen Klinik Liestal

Veranstaltungsort
Wasserkirche, Limmatquai 31, 8001 Zürich

Kosten
Abendkasse: Fr. 20.– pro Veranstaltung; Fr. 14.– für Mitglieder Gönnerverein, Studie-
rende und Lernende, IV-Bezüger und mit KulturLegi. Keine Anmeldung erforderlich.

Information
Eva Lipp-Zimmermann, Paulus-Akademie Zürich, Carl Spitteler-Str. 38, 8053 Zürich, 
T 043 336 70 42, eva.lipp-zimmermann@paulus-akademie.ch 


